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Kreisliga Herren

TuS Dangastermoor : TuS Glarum 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

Düser macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam des TuS Dangastermoor, als Olav Düser
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Glarum bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stille, Ehlen und Schwob, die
ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 116 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Stille / Ehlen hatten gegen Netzelmann / Hielscher bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Salomon / Ehmann zunächst nicht gut aus, so gewannen Schwob / Düser im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 siegte danach Stefan Stille gegen Michael Hielscher
und gab dabei nur einen Satz her. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Volker Schwob wenig
später gegen Norbert Netzelmann. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:0 an den Tisch. Beim folgenden 11:9, 11:9, 14:12 gegen Philipp Ehmann fand Kurt Ehlen von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Zwar
brachte Werner Salomon Olav Düser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Olav
Düser mit 3:1 durch. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Dangastermoor und des
TuS Glarum. Mit 3:1 hatte Stefan Stille im Doppel gegen Norbert Netzelmann, in das er als sehr
hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Stille nun bei 20:6. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Volker Schwob
beim 11:3, 11:4, 11:4 gegen Michael Hielscher. Mit 3:1 hatte Kurt Ehlen im Einzel gegen Werner
Salomon, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Olav Düser bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Philipp Ehmann dann doch niedergerungen worden. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS Dangastermoor die Halle.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TuS Dangastermoor nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den STV Wilhelmshaven am 09.03.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TuS Glarum wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 11.03.2024 gegen den MTV Jever VI erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TuS Dangastermoor

Doppel: Stille / Ehlen 1:0, Schwob / Düser 1:0 
Einzel: S. Stille 2:0, V. Schwob 2:0, K. Ehlen 2:0, O. Düser 1:1 

 TuS Glarum
Doppel: Netzelmann / Hielscher 0:1, Salomon / Ehmann 0:1 
Einzel: N. Netzelmann 0:2, M. Hielscher 0:2, W. Salomon 0:2, P. Ehmann 1:1


